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Mut zur Lücke
Kiel. Bei der Windjammerparade im Rahmen der Kieler Woche kam es am
Wochenende zu einer Protestaktion. Als die ersten 20 Großsegler ihre
Wartepositionen am Ostufer der Kieler Förde verlassen hatten, ließen die
Besatzungen der rund 75 weiteren Schiffe eine Lücke entstehen. Damit sollte
ein Zeichen gesetzt werden gegen eine vom Bundesverkehrsministerium
geplante Sicherheitsverordnung für Traditionsschiffe. Die darin geforderten
Ausbildungen für Besatzungsmitglieder und baulichen Veränderungen stellten
die überwiegend ehrenamtlich tätigen Mitglieder der Eignervereine vor
unlösbare Aufgaben, hieß es seitens der Segler. Die Kieler Woche, bei der die
Großsegler sonst dicht an dicht fahren, gilt als weltgrößtes Segelereignis. (jW)
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